
Mit ihren frisch 
gebackenen 
Waffeln, die 
sie auf einem 
Stadtfest 
verkauften, 
finanzieren sie 
Katzenschutz >, 

Die Mitglieder des 
Pfötchenclubs nutzen 
jede Chance, um Geld 
zu sammeln: Sie ma­
len und basteln kleine 
Geschenke, die bei 
Veranstaltungen des 
Tierheimes verkauft 
werden, sie sammeln 
Pfandflaschen oder 
Bücher und Spiele 
und verkaufen sie auf 
Flohmärkten 

Diese Kids helfen 
Katzen auf die Pfoten"^ 
Der „Pfötchenclub" vom Tierheim Olpe beweist, dass man mit 
Ideen und Einsatz eine Menge bewegen kann 

C^ie sind zwischen acht 
*3und 14 Jahre ah und ei-
genthch ganz normale K i n ­
der. Sie schreiben nicht nur 
Einser in der Schule, lieben 
die gleichen Talent-Shows 
im Fernsehen, Justin Bieber, 
oder Computerspiele wie ihre 
gleichaltrigen Klassenkame­
raden - und trotzdem sind sie 
außergewöhnlich. Denn sie 
sind Mitglieder im „Pföt-

Dies hier ist eine Futter­
spende vom Pfötchenclub 

chenclub'," der Jugendgruppe 
im Tierheim Olpe, und der ist 
inzwischen über die Region 
hinaus bekannt für seinen en­
gagierten Einsatz. 

Jedes Wochenende 
im Einsatz 

Seit dem letzten Jahr hat 
sich der Pfötchenclub 
zum Ziel gesetzt,die Kas­
tration von möglichst 
vielen Straßenkatzen zu 

finanzieren. Also ziehen 
die Kids los und sammeln 

weggeworfene Pfandfla­
schen in Papierkörben und 

Grünanlagen; sie verkaufen 
eigene und gespendete Bücher 
auf Flohmärkten, nutzen jede 

Gelegenheit, um an einem 
kleinen Stand frische, selbst 
gebackene Waffeln zu ver­
kaufen, oder sie basteln kleine 
Geschenke wie Lesezeichen, 
oder selbst gemalte Bilder, die 
sie bei Veranstaltungen des 
Tierheimes verkaufen. 
Nebenbei sammeln sie bei 
allen Gelegenheiten auch 
Unterschriften, um die Kas­
trationspflicht für Katzen ins 
Bewusstsein von Politikern zu 
bringen. 
Im letzten Jahr bekamen die 
Kinder das Geld für 20 Kas­
trationen (zu je 100 Euro) 
zusammen. Gemeinsam mit 
ihren Betreuern warteten sie 
geduldig, bis Katzen an Fut­
terplätzen in die aufgestell­

ten Fallen gingen, brachten sie 
zum Tierarzt und halfen, Pfle­
gestellen für Katzenbabys zu 
finden oder einen Reiterhof 
für ältere Katzen. In diesem 
Jahr wollen sie versuchen, noch 
mehr Tieren zu helfen, auch 
wenn sie dafür jedes Wochen­
ende arbeiten müssen. 
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